
A-Jugend er�ffnet die Saison mit einem 
Unentschieden
Umut schie�t das erste Tor der Saison 2011/2012 – Trainer 
setzten 20 Spieler ein  

Die Saison 2011/2012 hat nun auch auf dem Spielfeld f�r die A-Jugend 
begonnen. Nach einer Woche Training durfte das Team heute erstmals 
sich wieder im Wettkampf messen. Der Geg-
ner kam zwar aus der Nachbarstadt, h�tte 
aber aufgrund der geringen Entfernung zur 
unserer Anlage auch zu Fu� kommen k�nnen. 
Bei den G�sten aus Hessler handelte es sich 
heute zudem nicht um Fallobst, sondern um
ein Team, das in der gleichen Klasse spielt, 
wie unser Team. Dabei sind die G�ste in ihrer 
Liga zumeist unter den ersten f�nf Mannschaf-
ten zu finden. 

Bis auf Kilian, der sich im Spiel der 1. Mann-
schaft eine Verletzung zugezogen hatte, wa-
ren heute alle Spieler an Bord. Die anwesen-
den 20 Spieler kamen auch zum Einsatz. Dies 
hat sich nat�rlich insbesondere in der 2. Halbzeit ausgewirkt. Am Ende sa-
hen alle Trainer ein f�r den Trainingszeitpunkt erfreulich gutes und faires 
Spiel beider Mannschaften. 

Zum Spiel:

Beide Mannschaften versuchten zun�chst Ruhe ins Spiel zu bringen. So wollte man sich erst ein-
mal die Sicherheit zu holen. Was unsere Mannschaft betrifft, merkte man schnell, dass unser Ab-
wehrchef Eric nach l�ngerer Verletzung wieder dabei war. So war unsere Abwehr heute wesent-
lich stabiler, als in den letzten beiden Spielen vor der Sommerpause. Dies ist f�r die Trainer ein 

positives Zeichen. 

Im Gegensatz zu den G�sten aus 
Gelsenkirchen fanden wir schneller 
die Sicherheit und kamen in der 8. 
Minute zu einer Riesenchance. 
Nach einer sch�nen Kombination 
kommt Arif an der 16m-Linie frei an 
den Ball. Schnell hochgeschaut, 
spitzelt er den Ball an dem heraus-
st�rzenden Torh�ter vor. Leider, so 
muss man auf Katernberger Seite 
sagen, rollt der Ball nicht ins Tor, 
sondern gegen den Pfosten. Ent-
sprechend kann  die Abwehr kl�ren. 
Die zweite sehr gute Kombination 
brachte uns dann die 1:0-F�hrung. 
Onur konnte �ber die linke Seite die 
Abwehr bis zur Torauslinie �berlau-

STATISTIK

Es spielten: Jan (46., Matze) –
Florian (46., Sergin), Eric, Kaan 
(46., Burak) – Yannik, Umut (46., 
B�nyamin; 82., Umut) – Onur (60., 
Florian), Emre (79., Kaan), Salih 
(19., Yunus; 71., Sebastian) – Arif
(46., Sefkan), Abed (49., Malte)

Tore: 1:0 Umut (17., Abed), 1:1 
(39.), 1:2 (81.), 2:2 Sefkan (90., 
Kaan)

Emre

keine

Besonderheiten: keine

Wetter: 17 Grad, bew�lkt

Freundschaftsspiel – A-Jugend – Montag, 29.08.2011
DJK Katernberg 1919 – SV Gelsenkirchen-Hessler 06 2 : 2 (1 : 1)

Ansto� in die Saison 2011/12

Hessler war nicht zum verlieren angetreten



fen und den Ball in den 16er passen. Dort kommt Abed an den Ball, der mit dem Rücken zum Tor 
stehend, den Ball auf Umut ablegt. Der zieht aus 16m ab und trifft. 

Das Tor belebte das Spiel der Gäste erheblich und so bekam auch die Katernberger Abwehr we-
sentlich mehr zu tun. So ging es eine Zeit hin und her, ohne dass sich eine der beiden Mannschaf-
ten eine Torchance erarbeitete. In der 34. Minute wurde es dann turbulent. Hessler hebelte mit 
einem sehr guten Angriff unsere Abwehr aus. Den strammen Schuss aus 8m konnte unser Keeper 
Jan mit einer Parade entschärfen, aber nicht festhalten. Dies führte dazu, dass er den Nach-
schuss aus 5m nochmals mit einer Parade abwehren musste. Dem aber noch nicht genug. Nach 
der folgenden Ecke muss er nochmals mit einer sehr guten Parade den Ausgleich verhindern. Den 
Nachschuss holte diesmal Florian von der Linie.  

Dass es in der 39. Minute doch zum 1:1 kam, verdankt man einen dummen Aufbaufehler. Onur 
dachte wohl, er könne mit dem Gegner im Mittelfeld Katz und Maus spielen. Er wurde eines bes-
seren belehrt, verlor den Ball und durfte zusehen, wie die Gäste mit einem Sonntagsschuss aus 
20m das 1:1 erzielen. Sehr ärgerlich, da die Trainer Onur zuvor in anderen Situationen bereits 
aufforderten, das unnötige Dribbling im Mittelfeld zu unterlassen. 

Quasi im Gegenzug hätten wir aber wieder in Führung gehen können. Yannik scheiterte nach ei-
nem Kopfball aus 3m am Tor-
hüter der Gäste. Der war 
durchaus auch kein schlechter. 
Hatte aber hier eher mit einem 
Reflex den Arm an den Ball 
bekommen. So ging es mit 
dem 1:1 in die Pause. 

Zur zweiten Halbzeit wurde 
gleich 5x gewechselt. Dies 
sorgte insbesondere in der 
Abwehr für Unruhe. Folglich 
kamen die Gäste zu einigen 
Torchance. In 56. und 58. Mi-
nute hatten wir dann richtig 
Glück. In diesen Spielminuten 
trafen die Gäste nämlich je-
weils den Pfosten. Ansonsten 
verlegte sich das Erwähnens-
werte auf die letzten 10 Spiel-
minuten. In der 81. Minute 
kombinieren sich die Gäste zum 1:2 durch. Ein durchaus vermeidbarer Gegentreffer. Da unsere 
Mannschaft nicht verlieren wollte, legte man, auch begünstigt durch einige Wechsel, nochmals ein 
Zahn zu. Dies führte zu drei sehr guten Torchancen. Zunächst in der 83. Minute, als Sefkan eine 
Freistoßflanke völlig freistehend aus 7m über das Tor köpft. Dann in der 87. Minute, als der Torhü-
ter mit einer Glanzparade einen Schuss von Kaan abwehren kann. Die dritte Chance wurde dann 
genutzt. <so durfte man sich am Ende mit einem 2:2 zufrieden geben. 

Fazit: Ein guter Anfang. 

Beide Mannschaften zeigten teilweise gutes Tempo


